
Rundwanderweg „Silbermann Frauenstein Nassau“  
 

Eine Tour zum „selbst erwandern“. 36% befestigter Weg  

Streckenlänge  15,6 km – 4:00 Stunden (reine Wanderzeit) 

     

Einstieg in Nassau, Wegweiser am Steigereck unterhalb der Kirche. 

Der Rundweg benutzt mehrere Markierungen!  

Diese Wanderung ist für Fahrrad und Kinderwagen wenig geeignet! 

 

Beginn am WanderOrientierungPunkt (WOP): 193a, KM:0,0 Am Steigereck  

                          verlässt man die K7738 und steigt grün über eine Treppe an  

                          einem Privatgrundstück vorbei zur Kirche. Sie beinhaltet eine Silbermann- 

                          orgel. Vielleicht hat man Glück, die Kirche ist offen und ein Organist „orgelt“ 

                           gerade. Weiter geht es bis an die B171. 

Nächster WOP: 102b, KM:0,4 An der Einmündung auf die B171 wird diese überquert, man  

                           orientiert sich an den „2 Linden“ (WOP_103). Man geht talwärts immer 

                           der grünen Markierung folgend. Man benutzt nicht den Reitweg und geht 

                           nach Überschreiten des „Kleinen Mäusebachs“ unbedingt links, nicht wieder 

                           bergan! Es folgt eine scharfe Linkskurve. Wenn man den Teich links erreicht 

                           hat, steht man an der B171, der man auf dem Wiesenweg einige Meter folgt. 

 Nächster WOP: 105b, KM:2,9 Am Ende des Wiesenweges geht man rechts geradeaus auf  

                           die Brücke über die Gimmlitz zu und hält sich dort links. 

Nächster WOP: 056, KM:4,9 Nachdem man die Schutzhütte erreicht hat, geht man bergan, 

                          dem Poststeig folgend bis man wieder die B171 erreicht. Nach wenigen  

                          Metern biegt man links in die Saydaer Straße ab. 

 Nächster WOP: 059, Km:5,7 An der Saydaer Straße und der Verkehrsinsel geht man am  

                          Wegweiser stadteinwärts, jetzt rot und grün 

Nächster WOP: 001, KM: 6,3 Zentralen Wegweiser am Marktplatz 

                          Nach dem Besuch des Silbermannmuseums am Markt 4 geht man der roten  

                          Markierung folgend ´zurück über die Teplitzer Straße, Saydaer Straße bis  

                          zum bekannten Wegweiser WOP_059 am Dreieck. Dort geht man nun neu 

                          auf den Feldweg geradeaus, dem rot markierten Ratsmühlensteig.       

Nächster WOP: 060, KM:7,2 Am Wegweiser rechts und rot auf die Wandkante zu laufen,  

                           Am Waldrand links halten bis zur „Scheibe“. Dort bleibt man geradeaus,  

                           geht an der Schutzhütte vor und geht leicht talwärts bis der  Röhrsteig in den  

                           Ratsmühlensteig wieder einmündet.. 

Nächster WOP: 067, Km:8,45 Man geht rechts bergab dem Ratsmühlensteig folgend gelb 

                          und rot markiert 

Nächster WOP: 066, Km:9,0 Nach rechts auf den „Ratsmühlensteig“ und rot dem Flußlauf  

                          folgen. 

Nächster WOP: 065, KM:9,5 Die Pombachbrücke nach links überqueren und rot, grün  

                           gehen. Es geht auf einem befestigten Forstweg bergan! 

Nächster WOP: 095, KM:11,8 An der Kreuzung nach links abbiegen und rot, nicht mehr grün  

                           gehen, es geht auf einem unbefestigten Forstweg weiter, ohne Steigung! 

Nächster WOP: 100, KM:13,1 Am Aussichtspunkt „Röthenhübel“ bleibt man auf dem  

                           Feldweg und hat eine tolle Aussicht auf das Erzgebirge. 

Nächster WOP: 101b, KM:15,1 An der Einmündung der Schäfergutstraße nach rechts  

                           orientieren. 

Nächster WOP: 101c, KM:15,3 An der Einmündung auf die Dorfstraße, K7738 nach links  

                           orientieren. 

Ende am WOP: 193a, KM:15,6 Am Steigereck 

 


